
Patientenhilfe für 
Wyker Inselklinik 
jetzt gegründet

Die ehrenamtliche Krankenhaushilfe 
„Grüne Damen und Herren“ gibt es in 
Deutschland seit 1969. Bundesweit sind 
heute über 11.000 freiwillige Frauen und 
Männer bei der Patientenhilfe aktiv. Sie 
unterstützen die Krankenschwestern und 
Pfleger, welche mit zunehmender Ar-
beitsbelastung nicht genügend Zeit und 
Ruhe für die Patienten haben. Sie besu-
chen die Kranken am Stationsbett und 
hören ihnen zu, machen Besorgungen im 
Krankenhaus und außerhalb. Zur Unter-
stützung der Inselklinik wurde nun auch 

im St. Nicolai Gemeindehaus in Wyk der 
Verein „Föhrer Grüne Damen und Her-
ren e.V.“ gegründet. 

Gründer & 1. Vorsitzender: Andreas Hansen
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Die Föhrer Gründungsmitglieder des 
neuen Vereins bringen ganz unterschied-
liche Erfahrungen mit: Vom Lehrberuf 
der Kinderkrankenschwester, über die 
langjährige Pflege und Betreuung lieber 
Menschen bis hin zur Unterstützung be-
dürftiger Personen im Johanneshaus, der 
AWO oder im Verein „Die Brücke“. Vor 
gut einem Jahr trug der Wyker Andreas 
Hansen seine Idee der Krankenhauslei-
tung in Husum zu, die sich sofort einver-
standen erklärte. Corona bedingt dauer-
te alles etwas länger als angedacht, doch 
jetzt konnte die Gründung des gemein-
nützigen Vereins vollzogen werden. 
Andreas Hansen, der bereits bei der Föh-
rer Tafel e.V. und bei der Wyker Schwei-
negilde Vorstandsarbeit leistet, wurde 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Maren We-
ber ist 2. Vorsitzende, Angela Schmuck 
betreut das Amt der Kassenwärtin. Pas-

torin Katja Pettenpaul war ebenfalls an-
wesend und führte Protokoll. Ein starkes 
Zeichen setzte Dr. Jörn Harder, Chef-
arzt der Inselklinik, der nicht nur an der 
Gründungsveranstaltung interessiert teil-
nahm, sondern ebenfalls Mitglied wurde 
und damit seine Unterstützung der Idee 
deutlich bekundete. „Diese Einrichtung 
ist zweifellos der Heilung förderlich. Be-
sonders bei Patienten, die momentan ge-
rade wenig Besuch empfangen können“, 
sagte Dr. Harder. Bis zum ersten Besuch 
der Föhrer Grüne Damen und Herren 
am Patientenbett sind zwar noch einige 
organisatorische Dinge zu klären, doch 
mit der Vereinsgründung ist der große 
Startschuss gefallen. 

Interessierte können sich gern wenden 
an: andrhansen@web.de oder 
Telefon 0151-15365882.
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